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Datenschutzinformation für Mietinteressent*innen und 

Mieter*innen 
gemäß Art. 13 DSGVO 

 
Die nachfolgenden Datenschutzhinweise geben einen Überblick über die Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung personenbezogener Daten im Rahmen der Vertragsanbahnung als Mietinteressent*in, der 
Durchführung von Mietverhältnissen sowie der laufenden Verwaltung von Bestandsmietverhältnissen 
bei der GWF Wohnungs- und Immobilien GmbH. 
 
 
1. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 

GWF Wohnungs- und Immobilien GmbH 
Fritz-Reuter-Straße 7 - 9 
27576 Bremerhaven 
Telefon: (0471) 9 54 99 - 0 
E-Mail: info@gwf-bremerhaven.de 
 
Vertreten durch: 
Alleinvertretungsberechtigter Geschäftsführer: Olaf Klinge 
Aufsichtsratsvorsitzender: Jens Bollmann 
 
Datenschutzbeauftragter: 
Kim Sancken 
Dynamics Business Solutions GmbH 
Am Grollhamm 5a 
27574 Bremerhaven 
E-Mail: datenschutz@dynamics-business-solutions.de 
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2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten nach den Vorgaben der DSGVO und des BDSG. Die 
Verarbeitung erfolgt nur, soweit eine gesetzliche Grundlage besteht. 

Zweck Rechtsgrundlage 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und Abschluss 
bzw. Durchführung des Mietverhältnisses 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen, z. B. aus Handels- und 
Steuerrecht, dem Mietrecht, der Heizkostenverordnung oder im 
Zusammenhang mit Abrechnungs- und Nachweispflichten 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Wahrung berechtigter Interessen, soweit nicht überwiegende 
Interessen der betroffenen Person entgegenstehen, z. B. zur 
Gebäude- und Anlagensicherheit, IT-Sicherheit, 
Forderungsdurchsetzung, Bonitätsprüfung, Koordination von 
Reparaturen oder zur Sicherstellung einer geordneten 
Energieversorgung bei Mieterwechseln 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener 
Daten, etwa Angaben zu gesundheitlichen Einschränkungen, 
erfolgt nur, soweit dies zur Vermittlung oder Bereitstellung 
geeigneten Wohnraums erforderlich ist. 

Die Verarbeitung erfolgt in diesen Fällen 
ausschließlich auf Grundlage von Art. 9 Abs. 
2 lit. a DSGVO (Einwilligung) in Verbindung 
mit Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

 
Kategorien verarbeiteter personenbezogener Daten 
Vor- und Nachname, Anschrift, Geburtsdatum, gegebenenfalls Sterbedatum 
Kontaktdaten wie Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
Angaben zum Haushalt, etwa Familienstand, Kinder, Staatsangehörigkeit, soweit erforderlich 
Arbeitgeber und Personalnummer bei werkgebundener oder arbeitgeberbezogener Vermietung 
Bankverbindung und SEPA-Daten 
Vertrags-, Nutzungs-, Abrechnungs- und Zahlungsdaten 
Bonitätsdaten 
freiwillig mitgeteilte Angaben zu besonderen Wohnbedarfen oder gesundheitlichen Einschränkungen 
 

3. Herkunft der Daten 
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich bei Ihnen selbst erhoben, z. B. über 
Interessentenbogen, Selbstauskunft, Mietvertrag, Schadensmeldungen oder sonstige Kommunikation. 
In Einzelfällen können Daten auch bei Dritten erhoben werden, soweit dies zulässig ist, z. B. bei 
Auskunfteien, Sozialleistungsträgern, Arbeitgebern, Kreditinstituten, Behörden oder im Rahmen von 
Vollstreckungsmaßnahmen. 
 

4. Empfänger und Kategorien von Empfängern 
Innerhalb des Unternehmens erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur 
Bearbeitung Ihres Gesuchs, zur Durchführung des Mietverhältnisses oder zur Erfüllung gesetzlicher 
Pflichten benötigen. 
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Darüber hinaus können Daten - jeweils nur im erforderlichen Umfang - an folgende Empfänger oder 
Empfängerkategorien übermittelt werden: 
 

Empfänger / Kategorie Zweck der Übermittlung 
Wärmemessdienste und Messdienstleister Verbrauchserfassung, Ablesung, Austausch und 

Erneuerung von Zählereinrichtungen, Abrechnung von 
Wasser- und Heizkosten 

Abrechnungsunternehmen Erstellung von Einzel- und Gesamtabrechnungen 
verbrauchsabhängiger Betriebskosten 

Energieversorger und lokale Grundversorger, z. B. 
Stadtwerke Bremerhaven 

Angaben zu Mieterwechseln, Sicherstellung der 
Energieversorgung, Zuordnung von Zählstellen, 
Austausch, Erneuerung oder Entsperrung von 
Zählereinrichtungen; keine Vornahme einer An- oder 
Abmeldung im Namen des Mieters, sofern nicht gesondert 
vereinbart 

  
Externe Handwerksbetriebe und technische 
Dienstleister 

Durchführung von Reparaturen, Wartungs-, 
Instandhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen; 
Terminabstimmung mit Mietern 

Banken und Zahlungsdienstleister Abwicklung des Zahlungsverkehrs 
Behörden und Ämter, z. B. Jobcenter, Sozialamt Mietzahlungen, Leistungsübernahmen, gesetzliche 

Nachweis- und Auskunftspflichten 
Rechtsanwälte, Gerichte, Gerichtsvollzieher, 
Inkassodienstleister 

Geltendmachung, Sicherung und Durchsetzung 
rechtlicher Ansprüche, Räumungsklagen, Vollstreckung 

Kreditinstitute, Arbeitgeber, Drittschuldner Zwangsvollstreckungsmaßnahmen, soweit rechtlich 
zulässig 

SCHUFA, Creditreform Boniversum oder 
vergleichbare Auskunfteien 

Bonitätsauskünfte, Identitäts- und Risikoprüfung, 
Übermittlung von Schuldnerdaten im gesetzlich zulässigen 
Umfang 

Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Aufsichtsrat, 
Registergericht 

Gesetzliche Prüf-, Kontroll- und Auskunftspflichten 

IT-Dienstleister und Softwareanbieter Hosting, Support, Wartung und Betrieb eingesetzter 
Systeme 

Mieterverein Bremerhaven e.V.  Anbahnung Mitgliedschaft, Darlehensvertrag – Abgleich 
Bauanteilguthaben für Verrechnung für Ansprüche aus 
Verschlechterung der Mietsache; Mitteilung über 
Beendigung des Mietverhältnisses  

Bürgen/*innen Einholung von Rückständen 
 
 
Soweit Dienstleister in unserem Auftrag tätig werden, erfolgt dies auf Grundlage eines Vertrags zur 
Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen. 
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5. Besondere Hinweise zu einzelnen Verarbeitungsvorgängen 
 
Weitergabe an Handwerksbetriebe, Abrechnungsunternehmen, Messdienstleister 
Bei gemeldeten Schäden oder notwendigen Reparaturen können Telefonnummer und E-Mail-Adresse an 
beauftragte Betriebe weitergegeben werden, damit Termine unmittelbar mit Ihnen abgestimmt werden können. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO und, soweit erforderlich, Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 
Weitergabe an Energieversorger 
Im Rahmen von Ein- und Auszügen oder bei Änderungen der Nutzungssituation können wir Daten wie 
Name, Anschrift, Wohnungsbezug und Einzugsdatum an den zuständigen regionalen Energieversorger 
oder Grundversorger übermitteln, soweit dies zur Sicherstellung einer geordneten Energieversorgung, 
zur Zählstellenzuordnung oder zur Vermeidung von Fehlzuordnungen erforderlich ist. Rechtsgrundlage 
ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO und, soweit einschlägig, Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 
Austausch mit Sozialleistungsträgern 
Beim Abschluss oder der Durchführung von Mietverhältnissen mit Leistungen durch Jobcenter, 
Sozialamt oder vergleichbare Stellen kann ein Datenaustausch mit diesen Stellen erfolgen, soweit dies 
für die Leistungsgewährung, Direktzahlung oder Abrechnung erforderlich oder gesetzlich vorgesehen ist. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b und lit. c DSGVO. 
 
Räumungsklagen und Forderungsdurchsetzung 
Im Streitfall oder bei Zahlungsrückständen können erforderliche Daten an Rechtsanwälte, Gerichte, 
Gerichtsvollzieher oder Inkassodienstleister weitergegeben werden. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 
lit. b, lit. c und lit. f DSGVO. 
 

6. Speicherdauer 
Personenbezogene Daten aus der Immobiliensuche und Interessentenverwaltung werden in der Regel 
für 6 Monate gespeichert. 
Eine längere Speicherung bis zu 12 Monaten kann erfolgen, wenn dies im Einzelfall sachlich 
gerechtfertigt ist oder Sie hierzu eingewilligt haben. 
Kommt ein Mietvertrag zustande, werden die hierfür erforderlichen Daten in die Bestands-verwaltung 
übernommen. 
Nach Beendigung des Mietverhältnisses werden Daten gelöscht oder anonymisiert, sobald sie für die 
Vertragsdurchführung nicht mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen Aufbewahrungs- oder 
Verjährungsfristen entgegenstehen. 
Steuer- und handelsrechtliche Unterlagen unterliegen regelmäßig Aufbewahrungsfristen von 6 bzw. 10 
Jahren. 
Zur Erhaltung von Beweismitteln können Daten im Einzelfall bis zum Ablauf gesetzlicher 
Verjährungsfristen gespeichert werden; bei titulierten Ansprüchen können dies bis zu 30 Jahre sein. 
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7. Drittlandübermittlungen 
Eine Übermittlung personenbezogener Daten in Drittstaaten außerhalb der Europäischen Union oder 
des Europäischen Wirtschaftsraums ist derzeit nicht beabsichtigt. Sofern in Einzelfällen Dienstleister 
mit Bezug zu Drittstaaten eingesetzt werden sollten, erfolgt dies nur unter Beachtung der gesetzlichen 
Voraussetzungen. 
 

8. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 
Im Rahmen der Vertragsanbahnung und Durchführung des Mietverhältnisses müssen diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitgestellt werden, die für die Entscheidung über den Vertragsschluss, die 
Vertragsdurchführung oder die Erfüllung gesetzlicher Pflichten erforderlich sind. Ohne diese Daten kann ein 
Vertrag gegebenenfalls nicht abgeschlossen oder durchgeführt werden. 
 

9. Automatisierte Entscheidungen und Profiling 
Eine ausschließlich automatisierte Entscheidungsfindung im Sinne des Art. 22 DSGVO findet 
grundsätzlich nicht statt. Soweit im Rahmen von Bonitätsauskünften Wahrscheinlichkeitswerte 
(Scoring) durch Auskunfteien verwendet werden, erfolgt dies nicht als alleinige automatisierte 
Entscheidung durch uns. 
 

10. Hinweise zu SCHUFA / Creditreform und Bonitätsprüfung 
Zur Prüfung der Kreditwürdigkeit von Mietinteressent*innen können vor Abschluss des Mietvertrages 
personenbezogene Daten über die Beantragung des Mietverhältnisses sowie Daten über nicht 
vertragsgemäßes oder betrügerisches Verhalten an Auskunfteien wie SCHUFA oder Creditreform 
Boniversum GmbH übermittelt werden, soweit dies rechtlich zulässig ist. 
Rechtsgrundlage sind Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO und Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Übermittlungen auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgen nur, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen 
erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person 
überwiegen. 
 

11. Betroffenenrechte 
Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO 
Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO 
Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO 
Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO 
Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO 
Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO 
 
Soweit eine Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, insbesondere bei freiwilligen Angaben zu 

besonderen Kategorien personenbezogener Daten (z. B. gesundheitliche Einschränkungen), kann 

diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf kann 

formfrei, z. B. per E-Mail, an den Verantwortlichen gerichtet werden. 
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12. Zuständige Aufsichtsbehörde 

Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Dr. Timo Utermark 
Georgstraße 122-124 
27570 Bremerhaven 
Telefon: 0421 361-2010 
E-Mail: office@datenschutz.bremen.de 
Homepage: www.datenschutz.bremen.de 
 
 
 
 

Stand: 02.06.2026Ks 
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